
Mit Beschluss des Stadtrates vom 27.01.2010 wurde die Stadtverwaltung beauftragt, 
eine Radroute zwischen Hauptbahnhof und Saaleradwanderweg auszuschildern. 
Außerdem sollte in Abstimmung mit der Deutschen Bahn entweder am Hauptbahnhof oder auf 
dem Bahnhofsvorplatz eine Infotafel mit einer Übersichtskarte errichtet werden. 
 
Auf schriftliche Nachfrage im Juni 2010 wurde mitgeteilt, dass der Beschluss noch nicht 
umgesetzt wurde, da weder für die Wegweisung noch für die Infotafel im Haushalt 2010 
entsprechende Mittel zur Verfügung stehen. Vor diesem Hintergrund plane  die Stadtverwaltung, 
dass zumindest die Infotafel mit Mitteln der Stadtmarketing GmbH finanziert wird. Im Rahmen 
der Treffen der Arbeitsgruppe „Runder Tisch Radverkehr“ im September 2010 wurde darüber 
informiert, dass die Ausschilderung „demnächst erfolge“.  
 
Wir fragen: 
 

1. Wie ist der Stand der Umsetzung des Stadtratsbeschlusses? Sind im Jahr 2011 
entsprechende Finanzmittel vorgesehen?  

2. Wurde geprüft, ob hinsichtlich der vorgesehenen Ausschilderung Fördermittel beim Land 
Sachsen-Anhalt beantragt werden können (beispielsweise Förderprogramm GA-
Förderung touristische Infrastruktur)? Wurde ein entsprechender Fördermittelantrag 
gestellt? 

 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Zu 1: 
Es ist vorgesehen, die Radroute zwischen Hauptbahnhof und Händelhaus im Mai 2011 
auszuschildern. Entsprechende Finanzmittel sind eingeplant.  
 
Die Stadtmarketing Halle (Saale) GmbH (SMG) beabsichtigt bis Sommer 2011 die Installierung 
einer dauerhaften Informationstafel am Bahnhof, die über den Saaleradwanderweg hinaus eine 
Reihe von Sehenswürdigkeiten der Händelstadt Halle (Saale) beinhaltet. Diese 
Sonderanfertigung wird Symbole für besondere touristische Einrichtungen enthalten und auch 
den Saalradwanderweg grafisch darstellen. 
Die SMG befindet sich diesbezüglich in der Prüfungsphase mit der DSM, ob dies innerhalb des 
Bahnhofes oder auf dem Bahnhofsvorplatz erfolgen kann. Die Finanzierung dieser Tafel wird 
durch die SMG erfolgen.   
 
Zu 2:  
Ein Fördermittelantrag wurde nicht gestellt, da die zur Ausschilderung der Radroute zwischen 
Hauptbahnhof und Innenstadt erforderliche Summe von ca. 1.000 € unterhalb der 
Bagatellgrenze liegt.  
 
 
Die Antwort der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 


